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Liebe Reinickendorfer und
Reinickendorferinnen,
gehören Sie auch zu den regelmäßigen
Nutzerinnen und Nutzern der S1? Dann
haben wahrscheinlich auch Sie leidlich
Erfahrung mit Teil- oder Komplettaus-
fälle sowie Verspätungen. Die S1 lässt
nämlich bei Pünktlichkeit und Zuver-
lässigkeit leider weiter nach. Das zeigt
meine jüngste Schriftliche Anfrage zu
dem Thema und deshalb haben nun
Senat und Bahn von mir Post erhalten.

Aber es gibt auch positives zu vermel-
den! Die Notdienstpraxen an den Berli-
ner Krankenhäusern werden häufiger
genutzt und entlasten so unsere Ret-
tungsstellen. Das ist das Ergebnis mei-
ner Schriftlichen Anfrage dazu und
Thema auf der Rückseite meines Flug-
blatts.

Und im Kiez? Besonders freut mich,
dass der zweite vonmir ins Leben geru-
fene Rotfuchs Ehrenamtspreis für Rei-
nickendorf-Ost eine würdige Trägerin
gefunden hat!Wen genau und warum,
lesen Sie ebenso in diesem Flugblatt
wie zwei herzliche Einladungen zu ei-
ner besonderen Führung sowie dem
traditionellem Kiezfest mit der SPD-
Reinickendorf-Ost.

Undwenn Sie über ein konkretes Anlie-
gen redenmöchten oder Fragen haben,
dann besuchen Sie mein Team und
mich in meinem Bürgerbüro. Sprechen
Sie uns an. Wir sind gerne für Sie da
und haben ein offenes Ohr!

Herzliche Grüße

Ihre
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S 1 ist noch unpünktlicher geworden

Der Rotfuchs 2024 geht an…

Die S 1 ist in puncto Pünktlichkeit und Zuverlässigkeitmangel-
haft. Das ist kein Bauchgefühl, sondern Tatsache, wie meine
regelmäßigen Schriftlichen Anfragen zeigen. Und es wird
nicht besser: Schon im ersten Halbjahr warenmehr als 10.000
Fahrten betroffen und damit bereits 2.000 mehr als im ge-
samten Vorjahr. Und die als Entlastung vorgesehene S85 ist
auch keine Hilfe, denn auch sie hat in drei Monaten rund
1.300 Teil- und Komplettausfälle gehabt. Für uns Fahrgäste
besonders ärgerlich: Fahrten, die bis Frohnau oder Oranien-
burg gehen sollten, aber schon in Waidmannslust enden, ob-
wohl der Bahnhof miserabel angebunden ist. Deshalb habe
ichmich direkt an Senat und S-Bahn gewandt undVorschläge
zur Verbesserung unterbreitet. Ich bleibe an dem Thema
dran!

…BettinaWinkelmeier!HerzlichenGlückwunsch! FrauWinkel-
meier ist seit Jahren in ganz Reinickendorf-Ost aktiv, unter-
stütztnichtnurdie Essensausgabevon LaibundSeele, sondern
hatu.a. auchdasRepair Café desQMLetteplatzwesentlichmit
aufgebaut und ist Initiatorin diverser Nähkreise sowie Mitbe-
gründerin und 2. Vorsitzende vom LetteNachbarn e.V.. Ich
selbst kenne sie auch als Schöpferin derHerzkissen,mit denen
sie gemeinsammit ihrenMitstreiterinnen Kissen für an Brust-
krebs erkrankte Frauennäht, umein kleines StückHoffnung zu
schenken. Ich freue mich, dass ich Frau Winkelmeier meinen
zweiten Rotfuchs Ehrenamtspreis und das Preisgeld in Höhe
von 250 € Ende September persönlich überreichen darf!
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Termine

Büro

Die Notdienstpraxen an den Berliner Krankenhäusern sind ein wichtiger Bau-
stein zur Entlastung unserer Rettungsstellen.Wenn die ambulante Hausarzt-
praxis bereits geschlossen ist, man krank aber kein Notfall ist, können Patien-
tinnen und Patienten diese Praxen ansteuern und Hilfe bekommen.

Dass die Praxen funktionieren und wichtig sind, um etwaige Lücken der am-
bulantenVersorgung zu schließen, zeigen die Zahlenmeiner jüngsten Schrift-
lichen Anfrage. Denn im Jahr 2023 haben 73.157 Patientinnen und Patienten
eine Notdienstpraxis aufgesucht und damit 15,6 Prozent mehr als im Vorjahr.
Daher halte ich einenAusbauderNotdienstpraxenwasAnzahl undÖffnungs-
zeiten angeht für sehr wichtig und werde mich weiter dafür einsetzen.

Nach den vielen positiven Rückmeldungen im vergangenen Jahr, lade ich
auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit der SPD-Reinickendorf-Ost alle
Interessierten zu einer Führung zum Thema „Frauen in der NS-Zeit – Zwi-
schenVerfolgungundWiderstand“ durch Reinickendorf-Ost ein. Die Führung
findet am 18. September in der Zeit von 16.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt und
wird von derHistorikerinTrille Schünke-Bettinger vomProjekt Antifaschistin-
nen aus Anstand durchgeführt. Im Rahmen der Führung werden wir Orte in
Reinickendorf-Ost aufsuchen, die mit Widerstandskämpferinnen gegen das
NS-Regime in Verbindung stehen und deren Biographien und Geschichten
auch heute noch beispielhaft für denKampf gegenUnterdrückungundMen-
schenverachtung sind.

Sie wollen dabei sein? Dannmelden Sie sich bitte bis zum 12. September per
Mail unter info@bettina-koenig.de, telefonisch unter 030 / 40 72 43 36 oder
direkt in meinem Bürgerbüro an. Ich freue mich auf Sie!

Schriftliche Anfrage: Steigende Patientenzahlen in den Notdienstpraxen

Herzliche Einladung: Führung zu Frauen imWiderstand

Kiezfest am 20. September
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Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9-13 und 14 -17 Uhr*
*Bitte beachten Sie, dass wir auch während der Öffnungszeiten aufgrund von Terminen im
Wahlkreis oder Abgeordnetenhaus nicht immer vor Ort sein können. Danke für Ihr Verständnis.

Bürgersprechstunden: 11.9. | 12.00 - 13.00 Uhr / 18.9. | 15.00 - 16.00 Uhr &
23.9. | 17.00 - 18.00 Uhr

Rentensprechstunde: 10.9. - 15.30-17.00
Veranstaltungen: Führung Frauen imWiderstand 18.9. - 16.00-18.00

Kiezfest zumWeltkindertag 20.9. - 16.00-18.30

Anlässlich desWeltkindertages am20. September veranstalte ich gemeinsam
mit der SPD-Reinickendorf-Ostwieder das traditionelle Kiezfest auf demPlatz
an der Kreuzung Letteallee / Reginhardstraße. In der Zeit von 16.00 bis 18.30
Uhr bieten wir wieder ein buntes und kostenloses Programm mit Hüpfburg,
Waffeln und Getränken! Kommen Sie einfach vorbei und feiern Sie mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!


